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Saison 2011/2012                       22.10.11 

Spieltag 2 

 

Vorbericht 
 

Nach dem enttäuschenden 1. Spieltage wollten und mussten wir uns spielerisch verbessern. Wir waren 

motiviert und wollten bei unserem 1. Heimspiel punkten. Beim Einspielen war schon eine gute und 

selbstbewusste Stimmung in der Mannschaft zu bemerken, sodass wir heute auf jeden Fall mit Punkten 

gerechnet haben. Unterstützt wurde die gute Stimmung mit ein bisschen Musik, die auch die Gäste gut fanden. 

 

Unsere heutigen Gegner waren: 

• „Carpe Diem Hainfeld“, die letzte Saison knapp vor uns in der Endtabelle standen. 

• „VTV Mundenheim 3“, die Tabellenersten nach dem 1. Spieltag 

 

Bei uns waren dabei:  

Miriam Paul, Loreen Kechler, Ines Guckert, Julia Cambeis, Klaus Erens, Markus Kirstahler, Patrick Grischele, 

Thomas Gierth, sowie als Libero Thomas Krüger. 

Durch Verletzungsprobleme in unserer Mixed I, hat Simon Krämer in der C-Mannschaft ausgeholfen. 

 

 

Blockbuster – Carpe Diem Hainfeld (1 – 3 Sätze) 
 

1. Satz: 25 - 21 

Aufstellung: STELLER: Loreen, Miriam; MITTE: Klaus, Markus; AUßEN: Ines, Patrick 

 

Von Anfang an hatten wir das Spiel im Griff. Wir nahmen die Bälle gut an, sie wurden gut gestellt und unser 

Angriff schlug die Bälle immer wieder hart und präzise in das gegnerische Feld. So konnten wir sicher den 

Satz gewinnen und waren dadurch überzeugt, dass wir bei diesem Spiel nicht leer ausgehen würden. 
 

 

2. Satz: 20 - 25 

Aufstellung: STELLER: Loreen, Miriam; MITTE: Klaus, Markus; AUßEN: Ines, Patrick 

 

Erneut waren wir von Anfang an sehr gut dabei und es war lange ein Kopf an Kopf rennen. Jedoch wurden 

wir, wie schon oft in diesem Jahr, zu unkonzentriert und so kamen unsere Annahmen nicht mehr zu den 

Stellerinnen und folglich konnten wir kaum noch Punkte erzielen. Zwar versuchten wir durch die 

Einwechslung von Thomas K. als Libero gegen Markus nochmals bessere Annahmen zu machen, jedoch 

gelang dies uns eher weniger. Trotz allem waren wir noch der Hoffnung, dass wir hier erfolgreich sein 

könnten, wenn wir uns in den nächsten 2 Sätzen konzentrierten. 
 

 

3. Satz: 14 - 25 

Aufstellung: STELLER: Loreen, Miriam; MITTE: Klaus, Markus; AUßEN: Ines, Patrick. 

 

Kurz nach dem Anfang des Satzes waren wir schon ein paar Punkte im Rückstand. Dies war vor allem aus der 

Tatsache begründet, dass unsere Annahmen „eher schlecht als recht“ waren. Dadurch konnten wir überhaupt 

keinen Druck in unserm Angriff ausüben und schlussendlich kaum Punkte machen. Wir konnten auch durch 

die erneute Einwechslung von Tomas K. als Libero gegen Klaus zu keiner Zeit an unser 1. Spiel anknöpfen, in 

der wir ruhig und sauber unser Spiel aufbauen konnten. 
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4. Satz: 15 - 25 

Aufstellung: STELLER: Loreen, Miriam; MITTE: Klaus, Markus; AUßEN: Julia, Thomas G. 

 

Man versuchte durch zwei neue Außenangreifen, im letzten Satz, wieder neuen Schwung in unserm 

Angriffspiel zu bekommen. Jedoch gelang dies durch erneut schlechte Annahmen kaum. Eine 8-Punkte 

Aufschlagsserie des Gegners war nun mal der beste Beweis für unsere katastrophalen Annahmen. Auch ein 

erneuter Versuch durch die Einwechslung von Patrick und Ines gegen Thomas G. und Julia, um das Spiel 

ruhiger und besser aufzubauen, schlug fehl. Damit ging auch der letzte Satz deutlich verloren und somit auch 

das komplette Spiel. Nach einem erfolgreichen und sehr motivierten Anfang, kam sehr schnell der 

unerklärliche „Absturz“. 

 

Als krönender Abschluss fragte die gegnerische Mannschaft auch noch, ob wir nicht gewinnen wollten. 

Eigentlich hatten wir das vor… 

 

 

Blockbuster- VTV Mundenheim III (0 – 3 Sätze) 

 
1. Satz: 21 - 25 

Aufstellung: STELLER: Loreen, Miriam; MITTE: Klaus, Markus; AUßEN: Ines, Patrick. 

 

Man hoffte nun nach dem doch enttäuschenden Ergebnis im 1. Spiel wieder eine Leistungssteigerung von 

jedem. Leider gerieten wir bereits am Anfang in Rückstand und rannten diesem wie schon öfters hinterher. 

Zwar wurden unsere Annahmen besser, aber immer noch nicht optimal. Jedoch konnten wir so am Gegner 

dran bleiben. Leider reichte es nicht und wir verloren den Satz. 
 

 

2. Satz: 22 - 25 

Aufstellung: STELLER: Loreen, Miriam; MITTE: Thomas K., Markus; AUßEN: Ines, Patrick 

 

Man begann wieder gut und konzentriert. Leider fanden wir kein Mittel gegen die sehr guten Angriffe des 

Gegners anzukommen. So waren wir am Ende mit 17-24 in Rückstand. Wir gaben aber nicht auf und 

kämpften uns nochmals bis an 2 Punkte heran, bis ein kleiner Fehler unsererseits den Satz für den Gegner 

entschied. 
 

 

3. Satz: 18 - 25 

Aufstellung: STELLER: Loreen, Miriam; MITTE: Tomas K., Markus; AUßEN: Ines, Patrick 

 

Mit der drohenden Niederlage im Rücken taten wir uns schwer ins Spiel zu finden. Leider hatten unsere 

wieder etwas verbesserten Angriffe nicht den gewünschten Effekt und wir mussten so wieder einem 

Rückstand hinterher rennen. Es ist uns wieder nicht gelungen, die Angriffe zu verteidigen; weder in der 

Abwehr wie auch im Block. Auch die Einwechslung von Klaus gegen Thomas K. ergab keine Verbesserung. 
 

 

Fazit 
Nach einem viel versprechendem Anfang im 1. Spiel (1. und 2. Satz) konnten wir unsere eigenen Erwartungen 

nicht erfüllen. Wir waren am Schluss einfach zu unkonzentriert und in manchen Situationen zu hektisch 

während des Spiels, sodass wir einen schon sicher geglaubten Punkt hergaben. 

Im 2. Spiel wurde dies wieder einigermaßen besser, jedoch fanden wir keine Mittel um die Angriffe des 

Gegners zu verteidigen und mussten uns auch hier geschlagen geben. 
 

Man kann im Allgemeinen sagen, dass eine deutliche Steigerung zum 1. Spieltag sichtbar war. 

Vor allem in den Aufschlägen, in denen wir insgesamt „nur“ 15 Aufschlagsfehler hatten. Zwar ist dies immer 

noch nicht befriedigend, jedoch deutlich besser als am 1. Spieltag. Die verpflichtende Gebühr von 50 Cent je 

verschlagene Angabe, war vielleicht auch der Anreiz für den Vorzug der sicheren Angaben. 
 

 

             P.G. 


